
Antwort
der Bundesregierung

auf die Kleine Anfrage der Abgeordneten Markus Frohnmaier, Dietmar Friedhoff, 
Edgar Naujok, weiterer Abgeordneter und der Fraktion der AfD
– Drucksache 20/615 –

Programme der deutschen Entwicklungszusammenarbeit

V o r b e m e r k u n g  d e r  F r a g e s t e l l e r

Die Fragesteller interessieren sich für die Programme der deutschen Ent-
wicklungszusammenarbeit sowie für die vor der Gemeinsamen Verfahrensre-
form 2017 (GVR 2017) beauftragten Programmvorschläge.

1. Welche Programme finden im Rahmen der deutschen Entwicklungszu-
sammenarbeit Anwendung?

a) Welche Ausgangslage wird in den angewandten Programmen jeweils 
beschrieben?

b) Welche Indikatoren auf Impact-Ebene (entwicklungspolitischer Nut-
zen entspricht dem Programmziel) werden in den angewandten Pro-
grammen jeweils benannt?

c) Welche konkreten Maßnahmen der Technischen und Finanziellen Zu-
sammenarbeit (Module) werden in den angewandten Programmen je-
weils gebündelt, welchen Auftragswert und welche Projektnummern 
haben diese, und welche Modulziele (Outcome-Ebene) verfolgen die 
beauftragten Module jeweils?

Die Fragen 1 bis 1c werden gemeinsam beantwortet.
Auf die Anlage* wird verwiesen. Diese Anlage stellt eine Aktualisierung der 
Anlage in der Antwort der Bundesregierung auf die Kleine Anfrage der Frakti-
on der AfD auf Bundesdrucksache 19/26343 dar.
Bezüglich der Indikatoren noch nicht abgeschlossener Vorgänge wird auf die 
Vorbemerkung der Bundesregierung in der Antwort der Bundesregierung auf 
die Kleine Anfrage der Fraktion der AfD auf Bundestagsdrucksache 19/22591 
verwiesen. Hinsichtlich der Angabe von Projektnummern und von Auftrags-
werten wird auf die Antwort der Bundesregierung zu Frage 1 der Kleinen An-
frage der Fraktion der AfD auf Bundestagsdrucksache 19/25743 und auf die 

* Von einer Drucklegung der Anlage wird abgesehen. Diese ist auf Bundestagsdrucksache 20/1036 auf der Internetseite 
des Deutschen Bundestages abrufbar.
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Vorbemerkung in der Antwort der Bundesregierung auf die Kleine Anfrage der 
AfD auf Bundestagsdrucksache 19/21800 verwiesen.

2. Welche Module der Technischen und Finanziellen Zusammenarbeit wer-
den außerhalb von Programmen durchgeführt, und an welchen themati-
schen Steuerungsdokumenten und an welchen strategischen Zielen orien-
tieren sich diese jeweils im Länderkontext (bitte nach Titel des Moduls, 
Partnerstaat, Projektnummer, Auftragswert, Zielsystem, Durchführer, Part-
ner der Durchführungsvereinbarung und Laufzeit aufschlüsseln)?

In der Regel werden nur diejenigen Module der Technischen und Finanziellen 
Zusammenarbeit außerhalb von Programmen durchgeführt, für die es (noch) 
keine Programme in der Entwicklungszusammenarbeit gibt. Diese Module ori-
entieren sich an verschiedenen Steuerungsdokumenten und den dort aufgeführ-
ten strategischen Zielen. Die Programm-Ebene wird derzeit weiter umgebaut, 
so dass eine systematische Erfassung nicht erfolgt.
Im Übrigen wird auf die Antwort zu Frage 1 verwiesen.

3. Welche sogenannten Programmvorschläge wurden vor Inkrafttreten der 
Gemeinsamen Verfahrensreform 2017 von der Bundesregierung beauf-
tragt, und welche übergeordneten Zielsetzungen wurden verfolgt?

a) Welche Maßnahmen und Vorhaben der Technischen und Finanziellen 
Zusammenarbeit wurden unter den jeweiligen Programmvorschlä-
gen gebündelt beauftragt (bitte nach Titel der Maßnahme bzw. des 
Vorhabens, Partnerstaat, Projektnummer, Auftragswert, Zielsystem, 
Durchführer, Partner der Durchführungsvereinbarung und Laufzeit 
aufschlüsseln)?

b) Welche Situation in der entwicklungspolitischen Zusammenarbeit mit 
dem jeweiligen Partnerstaat wurde in den beauftragten Programmvor-
schlägen jeweils beschrieben?

Die Fragen 3 bis 3b werden gemeinsam beantwortet.
Für den Zeitraum vor dem Inkrafttreten der Gemeinsamen Verfahrensreform 
2017 (GVR 2017) wäre eine differenzierte Darlegung der Programmvorschläge 
nur mit einem erheblichen Arbeitsaufwand zu leisten, der das Maß der Zumut-
barkeit deutlich überschreiten würde. Das Bundesverfassungsgericht hat in 
ständiger Rechtsprechung bestätigt, dass das parlamentarische Informations-
recht unter dem Vorbehalt der Zumutbarkeit steht (vgl. u. a. BVerfGE 124, 161, 
197). Die Datenerfassungssysteme lassen keine automatische Auswertung zu. 
Eine händische Auswertung würde sich auf mehrere Tausend Programmvor-
schläge erstrecken. Bei ca. 5 000 Programmvorschlägen würde das zu einem 
Arbeitsaufwand von ungefähr 1 250 Stunden führen (pro Vorhaben wurden bei 
vorsichtiger Schätzung durchschnittlich 15 Minuten angesetzt). Damit wäre der 
Einsatz einer Vollzeitarbeitskraft über 31 Wochen erforderlich. Auch bei der 
Befassung mehrerer Beschäftigter steht dem parlamentarischen Informations-
anspruch eine sehr erhebliche Bindung von Arbeitskraft gegenüber. Nach sorg-
fältiger Abwägung ist auch unter der Berücksichtigung der Möglichkeit einer 
weiteren Fristverlängerung daher der Aufwand zur Beantwortung der Frage für 
den Zeitraum vor Inkrafttreten der Gemeinsamen Verfahrensreform 2017 unzu-
mutbar.
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